
Astrophysiker Harald Lesch treibt Physik als Sport und 
unterhält die interessierte Fernsehgemeinde gekonnt. Er 
bekennt sich als evangelischer Christ und wird schon mal 
gefragt, warum er, der so viel wisse, noch glauben müsse. 
Gedanken zum Verhältnis von Glauben und Wissen brin-
gen ein neues Verhältnis zum Dasein, sogar zu unserem 
Leben und Sterben.

Es war vor wenigen Wochen, 
als ich in einem neuen Buch 
(Losch-Vogelsang, Wissen-
schaft und die Frage nach 
Gott) ein Geleitwort von Harald 
Lesch las, das mich überrasch-
te. Aus seinen TV-Serien «Frag 
den Lesch» und «Leschs Kos-
mos» kenne ich Harald Lesch 
als profunden Kenner wissen-
schaftlicher Fragestellungen. Seine originellen Sendungen fi nde 
ich persönlich Kult. Ich selber hätte mir nicht vorzustellen gewagt, 
dass er sich zum Christsein bekennt. Das freut mich für ihn, aber 
es freut mich noch mehr für mich, habe ich damit doch einen Zeit-
genossen gefunden, der Brücken baut zwischen Wissenschaft 
und Glauben. Und das ist auch heute noch eine Grundfrage vieler 
Konfi rmanden und wahrscheinlich auch interessierter Personen in 
allen Generationen.

Nun gibt es also neuere Literatur, die Gott nicht nur als das Phä-
nomen unerklärbarer Rätsel sieht, sondern etwas ganz anderes 
damit ausdrücken will. Diese reiht sich ein in eine Vorgeschichte, 
die bei Dietrich Bonhoeffers Überlegungen während seiner Ge-
fängniszeit mindestens angedacht, teilweise gar schon auf den 
Punkt gebracht wurde. Im posthumen Buch (Widerstand und Er-

gebung) das Eberhard Bethge als treuer Freund herausgegeben 
hatte, schreibt Bonhoeffer, dass er von Gott nicht an den Grenzen 
schrieben möchte. Da empfi ehlt er eher ein Schweigen, weil man 
zu vieles gar nichts sagen könne und das Unlösbare lieber unge-
löst lasse. Es solle bei Gutem begonnen werden, also mitten in 
der Kraft und Stärke des Lebens.

Was mich an diesem Ansatz 
fasziniert, ist die Nähe zum 
biblischen Bild vom Unkraut 
jäten, das den Leser des Evan-
geliums davor warnt, vor lauter 
Fixierung auf Ungewünschtes 
auch das Gute auszureissen. 
Der Blick auf die Blumen des 
Lebens, das Gute und das 
Schöne dagegen helfen dem 

Menschen weiter. Es lasse ihn nicht Energie an Einzelnes verpuf-
fen, sondern mit der Konzentration auf Gottes Willen Gutes tun.

«Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden» entspricht als 
Bitte Jesu auch diesem Bild. Keine übermässige Besinnung auf 
Belastendes, sondern eher Zentrierung des Positiven mitten in 
unserem Leben. Ich glaube, das hälfe vielen Menschen, aus der 
Negativspirale ihres Lebens herauszukommen und sich von den 
wunderbaren Mächten des Lebens neu inspirieren zu lassen. Der 
Blick auf Gottes Willen und das Gute wird unserem Leben eine 
Mitte geben und Kreise ins Leben ziehen. Ich wünsche gutes Ge-
lingen und viel Freude.
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KONFIRMANDENJAHR 2015 - 2016
Wir begrüßen herzlich unsere Konfirmandinnen und Konfirman-
den, die fröhlich ins Konfirmandenjahr gestartet sind:

Die neue Konfirmanden «Familie» mit (hinten v.l.n.r.) .) Anja Has-
selbeck, Lea Roffler, Tanisha De Marco, Sabrina Theiler, Zora Fi-
nelli, Laura Lafferma, Fabienne Grob, Fabio Nafzger, Roy Marfurt, 
Devin Betschart, (vorne v.l.n.r.) Fabian Beeler, Nicola Leibundgut, 
Luis Feldmann� (Bild Urs Heiniger) 
Stimmige Bilder vom Konfirmandenlager im Wallis 
finden Sie unter: www.ref-arth-goldau.ch
Wir freuen uns über Ihren Besuch auf unserer Homepage!
 

 
HALLO KINDER –  
WEIHNACHT’ IST BALD
Am 4. Adventssonntag,  
20. Dezember 2015  ist Bastel-
nachmittag!  Treffpunkt ist um 
14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus, 
nach dem Zvieri treffen sich Kinder und Erwachsene zum Fami-
liengottesdienst um 17 Uhr in der Kirche. Pfarrer Urs Heiniger 
und Team gestalten die Kinderweihnacht, zu der alle Kirchge-
meindemitglieder sehr herzlich eingeladen sind. Für den Bastel-
nachmittag erhalten die Kinder eine persönliche Einladung per 
Post.
Telegramm:  Kinderweihnacht am 4. Advent, 20. Dezember 
2015 – 14.00 Uhr Basteln im Kirchgemeindehaus – 17.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger und Team – Gritti-
bänz – Kirche Oberarth
 

 
Wir laden Sie herzlich ein  zu den 
WEIHNACHTSGOTTESDIENSTEN:
Donnerstag, 24.
23.00	 Kirche Oberarth, Gottesdienst am Heilig Abend 
	 mit Pfarrer Urs Heiniger, Abendmahl 
Freitag, 25.
10.00	 AZM Mythenpark Goldau, Weihnachtsgottesdienst  
	 mit Pfarrer Urs Heiniger, Abendmahl	

FÜR IHRE SOLIDARITÄT 
DANKEN WIR IHNEN VON HERZEN!
Gerne geben wir Ihnen die Spenden bekannt, welche wir im 
Jahr 2014 überweisen durften: Kirchenkollekten : (in Fr.)
HEKS  Zürich 648.45 / ACAT 570.75 / Kirchliche Gassenarbeit 
Luzern  90.00 / BSZ Stiftung Seewen 253.40 / Waldenserkomi-
tee Zürich 509.20 / Cevi Zentrum Hasliberg 116.00 / Die Darge-
botene Hand Tel. 143  596.30 /Bibelgesellschaft Biel 126.60 / 
Kinderheim Lutisbach Oberägeri 190.00 / Aids-Pfarramt Zürich 
93.00 / Bfa Brot für alle 1315.00/ Amnesty International Schwyz 
92.50 / Kirchliche Sozialberatung 90.00 / IG-Familienplätze Kt. 
Schwyz 317.00 / IG-Familienplätze «alte Post» Oberarth 1158.00 
/ Pro cap Schwyz 83.70 / CERT Tessin 231.00 / Debra Schmet-
terlingskinder Fr. 665.60/ Reformierte Kirchgemeinde Bellinzona  
417.00 /  Fonds für Frauenarbeit 368.50 / Reformierte Kirche 
Genf 160.00 / Gewerbeschule Burma 382.60 / Protestantische 
Solidarität  126.00/ Prot.Kirchlicher Hilfsverein Zürich 206.50 /  
Pro Senectute 102.00/ Schmetterling Cham 102.00 / Luzerner 
Telebibel Fr. 175.00 /TDS Aarau 175.00 / Reformierte Kirche 
Neuenburg 84.00 / KAS Kt. Schwyz 381.70 / 1x1 für Indien 
225.10 / Spitex Arth-Goldau 174.50 / Beratungsstelle für Frauen 
im Kt. Schwyz 130.40 / Mission 21  1565.30 / Heilpädagogische 
Tagesschule Ibach 100.00 / Swiss Church London 445.30 / In-
sieme Innerschwyz 62.50 / Weltsonntagsschultag 207.00 / Verein 
Sozialdienst Arth-Goldau 253.25 / KomIn 63.60 / Kirchenfonds 
der Evang.-ref. Kantonalkirche Schwyz  70.00
Das erfreuliche Resultat sind Fr. 13‘123.75, die den Institu-
tionen zugutekamen.

Direktspenden von Privatpersonen:
Mission 21 durfte  Fr. 2066.65 und Brot für alle  durfte   
Fr. 6135.15 entgegennehmen. (Quelle: Auskunft der Hilfswerke)

QUARTALSLIED
«Nachdem dein Stern in Bethlehem erschienen» (RG 427)
Text: Georg Schmid 1976/1994, Melodie: Maria Lohuus 1976

Unser Winter-Quartalslied befragt die Weihnachtsbotschaft 
nach ihrer Wirklichkeit. Nichts an Kritik kommt zu kurz und es 
ist mit den Liedworten gut nachzuvollziehen, wie weit weg von 
Weihnachten man sich heute fühlen kann, wenn man dabei ehr-
lich mit seinen Fragen und Erfahrungen umgeht. 
Entsprechend wird diese Zeit vielen Zeitgenossen zur Belas-
tung, auch weil sie den emotionalen Gehalt der Weihnachtstage 
nicht mehr mitvollziehen können und kaum mehr ertragen. Was 
das Lied absolut singenswert macht, ist der Weg, der es von 
der Klage zur Bitte führt und damit die Botschaft entscheidend 
umgestaltet. Die Melodie wurde für diesen Text komponiert 
und gestaltet die emotionale Empfindlichkeit auf rauhe Art und 
Weise mit.
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TAUFEN: 
Anna Sophia Zingg, Oberarth, 
am 9. August 2015 in Oberarth

Mario Schuler, Goldau, 
am 11. Oktober 2015 in Oberarth

TRAUUNGEN:
Michelle von Aesch und 
Andy Hoppenworth, Goldau, 
am 22. August 2015 in Oberarth

Lea Küng und Reto Loser, Bern, 
am 19. September 2015 in Thalheim AG

Kerstin Althaus und Pirmin Steiner, Steinerberg, 
am 26. September 2015 in Oberarth

ABDANKUNGEN:
Agatha Camenzind-Blumer, Goldau, am 31. Juli 2015 in Oberarth
Hans Wahlen-Loosli, Goldau, am 13. August 2015 in Oberarth

 
SAMMLUNG FÜR «MISSION 21» -   
NOCHMALS FÜR DIE ERNÄHRUNGSSICHERUNG  
IM CUNAS-TAL 

Seit einiger Zeit schon 
sammeln wir für das 
von « mission 21» in 
Zusammenarbeit mit 
dem Ökumenischen 
Zentrum für Entwick-
lung und Soziale Aktion 
in Peru betreute Projekt 
im Cunas-Tal.  

Diese sehr arme Region liegt  in den Zentralanden auf einer 
Höhe zwischen 3200 und 4200 Metern und die Hälfte der  
Kinder dort ist chronisch unterernährt. Es ist das Ziel, die bishe-
rige Arbeit so zu festigen, dass die Bevölkerung ab 2016 künftig  
ihre Ernährungssicherheit selbständig gewährleisten kann. 
Bei der nächsten Sammlung werden wir Ihnen gerne ein neues 
Projekt vorstellen.

Für Ihre direkte Spende mit dem beiliegenden Einzahlungsschein 
von «mission 21» danken wir herzlich! 

LEBEN UND STERBEN
Bibel- & Gesprächsabende 2016

«Allezeit tragen wir das Sterben Jesu an unserem Leib,  
damit auch das Leben Jesu an unserem Leib offenbar werde.»  
(2. Kor 4,10)

Viele Fragen zu Leben und Sterben sind heute hoch aktuell. 
Bleiben, aushalten oder weggehen? Welchen Wert hat ein Ab-
schiednehmen von Sterbenden? Wie gestalte ich meine eigene 
Sterblichkeit?
Dass der Tod heute oft als verdrängbare Randerscheinung er-
scheint, erschwert unser Leben. Endlichkeit in einer technik- und 
leistungsorientierten Welt scheint ein Fremdwort zu werden.
Dabei erhellt ein nahes und persönliches Verhältnis zu Tod und 
Sterben auch unser persönliches Leben. Betroffene wissen um 
die Gnade des Berührtwerdens und kennen oft ein Licht, das 
den Abschied umhüllt und den Schritt in die Zukunft mitgestaltet.

Mit Gastreferenten lesen wir in biblischen und anderen Texten 
und erfahren aus unterschiedlicher Perspektive neue Aspekte 
zur Frage nach dem Sinn des Lebens und der Bedeutung des 
Sterbens für unseren eigenen Lebensweg.

Die Bibel- und Gesprächsabende 2016 vertiefen die gleichna-
migen Abende im November 2015 und geben Gelegenheit zur 
weiteren Diskussion.

Vier Mittwochabende am 13./20./27.Jan./3.Feb.2016 im  
Kirchgemeindehaus Oberarth

Wir beginnen mit einer offenen Viertelstunde ab 19.45 Uhr.  
Die Abende können auch einzeln besucht werden.

Herzlich willkommen!	 Pfarrer Urs Heiniger
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NOVEMBER 2015
1. Advent	 29.	 09.00 Uhr	 Kanzeltausch, Gottesdienst mit Pfarrer Peter Ruch	 Kirche Oberarth 

DEZEMBER 2015
Dienstag	 01.	 09.15 Uhr	 Ökumenisches Adventsgebet für jedermann		 Kirche Oberarth 

Mittwoch	 02.	 08.00 Uhr	 Schulgottesdienst für die Oberstufenschüler mit Pfarrer	 Kirche Oberarth
			   Urs Heiniger & Team, anschliessend gemeinsames 
			   Früstück im Kichgemeindehaus
2. Advent	 06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 AZM Mythenpark Goldau
3. Advent	 13.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Herbert Strahm	 Kirche Oberarth
4. Advent	 20.	 14.00 Uhr	 Bastelnachmittag mit dem Kinderteam		 Kirchgemeindehaus Oberarth
		  17.00 Uhr	 Kinderweihnacht: Familiengottesdienst		 Kirche Oberarth
			   mit Pfarrer Urs Heiniger & Team	
Donnerstag	 24.	 23.00 Uhr	 Gottesdienst am Heilig Abend, Abendmahl	 Kirche Oberarth
			   mit Pfarrer Urs Heiniger
Freitag	 25.	 10.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl,	 AZM Mythenpark Goldau 
			   mit Pfarrer Urs Heiniger
Freitag	 25.	 Rigi	 Weihnachtsgottesdienst (Abendmahl) um 10 Uhr		 Bergkirche Rigi-Kaltbad
Sonntag	 27.		  Kein Gottesdienst

ÖKUMENISCHE SCHULGOTTESDIENSTE IN DER ADVENTSZEIT:
Mittwoch	 09.	 06.30 Uhr	 3. & 4. Primarklassen Arth	 Katholische Kirche Arth
Mittwoch	 09	 06.30 Uhr	 3. – 6. Primarklassen Goldau	 Katholische Kirche Goldau
Montag	 14.	 06.30 Uhr	 Primarklassen Lauerz	 Katholische Kirche Lauerz
Dienstag	 15.	 06.30 Uhr	 Primarklassen Sattel	 Katholische Kirche Sattel
Mittwoch	 16.	 06.45 Uhr	 Primarklassen Steinerberg	 Katholische Kirche Steinerberg
Mittwoch	 16.	 06.30 Uhr	 5. & 6. Primarklassen Arth	 Katholische Kirche Arth
	

JANUAR 2016
Sonntag	 03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 AZM Mythenpark Goldau 
Sonntag   	 10.	 09.00 Uhr	 Kanzeltausch, Gottesdienst	 Kirche Oberarth
			   mit Pfarrer Thomas Widmer aus Weggis
Mittwoch	 13.	 19.45 Uhr	 1. Bibel- & Gesprächsabend	 Kirchgemeindehaus Oberarth
Sonntag	 17.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 Kirche Oberarth
Mittwoch	 20.	 19.45 Uhr	 2. Bibel- & Gesprächsabend	 Kirchgemeindehaus Oberarth
Sonntag	 24.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Herbert Strahm	 Kirche Oberarth
Mittwoch	 27.	 19.45 Uhr	 3. Bibel- & Gesprächsabend	 Kirchgemeindehaus Oberarth
Sonntag	 31.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 Kirche Oberarth

FEBRUAR 2016
Mittwoch	 03.	 19.45 Uhr	 4. Bibel- & Gesprächsabend	 Kirchgemeindehaus Oberarth
Samstag	 06.	 17.00 Uhr	 Feuerwehr-Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 Kirche Oberarth
Sonntag	 07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Urs Heiniger	 AZM Mythenpark Goldau
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